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Vegetationseinheiten
Torfmoos-Birkenbruch, Großseggen-Erlenbruch
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge
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landschaftsprägender Charakter
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

12602

X

Bruchwaldkomplex östlich Totensee in einer vermoorten Senke in welliger Grundmoräne. Das Biotop grenzt großflächig an Laubmischwald und 
Acker sowie kleinflächig an Fichtenforst. Der größte Teil des Biotops wird von einem Torfmoos-Birkenbruch mit viel Pfeifengras eingenommen. Ein 
kleinerer Teil ist als Großseggen-Erlenbruch mit viel Steif-Segge ausgebildet. Als Substrat liegt im Bruchwaldkomplex sehr feuchter, überwiegend 
ungestörter Torf vor. Es wurden einige alte kleinflächige Abtorfungen gefunden. Das Biotop wird über ein Grabensystem entwässert.
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache
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Bahnanlage

Gewerbe / Industrie
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna
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Alnus glutinosa

Calamagrostis canescens Carex elata Molinia caerulea Sphagnum spec.

Alnus incana Carex acutiformis Carex pseudocyperus Carex riparia
Cirsium oleraceum Deschampsia cespitosa Dryopteris carthusiana Glyceria fluitans
Juncus effusus Mentha aquatica Quercus robur Ranunculus repens
Rubus fruticosus Thelypteris palustris Urtica dioica


